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Mit Energiestadt
zielgerichtet in die Zukunft 

EnergieSchweiz ist das Programm des Bundesra­
tes zur Förderung der Energieeffizienz und der er­
neuerbaren Energie mit freiwilligen Massnahmen. 
Städte, Gemeinden, Areale sowie Regionen spielen 
in dieser Förderung eine wichtige Rolle und werden 
entsprechend von EnergieSchweiz unterstützt.

Der Trägerverein vergibt das Label «Energiestadt» 
an Städte, Gemeinden und Regionen, die sich konti­
nuierlich für eine effiziente Nutzung von Energie, 
den Klimaschutz und erneuerbare Energien engagie­
ren. Die Vergabekriterien sind anspruchsvoll – was 
langfristig hohe Standards garantiert und das Label 
zu einem wertvollen Planungswerkzeug macht. Es 
existieren bereits über 400 «Energiestädte».

Geschäftsstelle Trägerverein  
Energiestadt
Maren Kornmann 
Tel. +41 (0)61 965 99 00
info@energiestadt.ch

Zentralschweiz
LU | UR | SZ | OW | NW | ZG
Jules Pikali, Rotkreuz
Tel. +41 (0)41 768 66 66 
zentralschweiz@energiestadt.ch

Kontakt

Ostschweiz | Zürich
AR | AI | GL | GR | SH | SG | TG | ZH
Kurt Egger, Sirnach
Tel. +41 (0)52 368 08 08 
ostschweiz@energiestadt.ch

Nordwestschweiz
AG | BL | BS | BE | SO | VS d
Monika Tschannen, Thun
Tel. +41 (0)33 334 00 20 
nordwestschweiz@energiestadt.ch 

Erfahren Sie mehr über Energiestadt: 
energiestadt.ch, @energiestadt_ch

Westschweiz
GE | VD | VS f | FR | NR | JU | BE f
Jérôme Attinger, La Sagne
Tel. +41 (0)32 933 88 40 
suisseromande@citedelenergie.ch

Italienische Schweiz
TI | GR i
Claudio Caccia, Avegno
Tel. +41 (0)91 796 36 03 
svizzeraitaliana@cittadellenergia.ch

Bundesamt für Energie
Urs Meuli
Tel. +41 (0)58 462 39 61
urs.meuli@bfe.admin.ch

Ricardo Bandli
Tel. +41 (0)58 462 54 32 
ricardo.bandli@bfe.admin.ch

Kontakt

Erfahren Sie mehr über das Programm 
von EnergieSchweiz für Städte, 
Gemeinden, Areale und Regionen:
local-energy.swiss

Programmleitung EnergieSchweiz  
für Gemeinden
Kurt Egger
Tel. +41 (0)52 368 08 08
schweiz@energiestadt.ch
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Mitgliedschaft
im Trägerverein
Energiestadt

Detaillierte 
Bestandes-
aufnahme

Festlegung
der Energie- und 
Klimapolitik

Umsetzung 
und Evaluation
der Ergebnisse

Auszeichnung
Überprüfung 
alle 4 Jahre
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Energiestadt erklärt
Das Label Energiestadt zeichnet Städte und Gemeinden 
aus, die sich kontinuierlich für eine effiziente Nutzung 
von Energie, den Klimaschutz und erneuerbare Energien 
sowie umweltverträgliche Mobilität einsetzen. Der Träger­
verein Energiestadt vergibt das Label seit 1992. Die Krite­
rien sind anspruchsvoll – was langfristig hohe Standards 
garantiert und das Label zu einem wertvollen Planungs- 
und Umsetzungsinstrument macht.

Energiestädte, Gemeinden, Areale und Regionen spielen  
bei der Umsetzung der Schweizer Energiepolitik eine 
wichtige Rolle und werden entsprechend vom Bundes­
programm EnergieSchweiz unterstützt. Das Programm 
des Bundesrates fördert die Energieeffizienz und erneu­
erbare Energien mit freiwilligen Massnahmen.

Es existieren bereits über 400 Energiestädte.

Das Label Energiestadt lohnt sich… 
Vorreiterrolle einnehmen und vom Netzwerk profitieren:
Energiestädte setzen mit dem Label ein Zeichen und ebnen 
den Weg für eine nachhaltigen Energiezukunft. Neben dem 
wertvollen Erfahrungsaustausch ermöglicht das Label den 
Vergleich und bietet Anstoss zur Nutzung gemeinsamer 
Synergien – zwischen Energiestädten und -Regionen.

Der Weg zur Energiestadt Messbarer Mehrwert:
Das Label bringt Kontinuität im energiepolitischen Han­
deln und dient als langfristiges Planungsinstrument. 
Durch den gezielten Einsatz von Mitteln werden die Ener­
giekosten mittel- und langfristig gesenkt.

Attraktives Standort-Marketing:
Energiestädte leisten einen wichtigen Beitrag zur Verbes­
serung der Wohn- und Lebensqualität. Zugleich stärken 
energiepolitische Massnahmen die regionale Wertschöp­
fung. Das Resultat: Energiestädte sind als Wohn- und 
Wirtschaftsstandort gefragt.

Prozessorientiert vorwärtskommen: 
Das Label Energiestadt garantiert die kontinuierliche Um­
setzung energie- und klimapolitischer Massnahmen – über 
Legislaturperioden und Personalwechsel hinaus. Es 
ermöglicht Bilanz zu ziehen und dient als Controlling- 
Instrument, das die Resultate des enegiepolitischen 
Engagements sichtbar und über die Jahre vergleichbar 
macht.

… heute sowie morgen.

1
�Die Mitgliedschaft im Trägerverein ist Vo­
raussetzung und zugleich der erste Schritt 
auf dem Weg zur Energiestadt. 

2 + 3	�
Nach einer ersten Bestandesaufnahme 
werden gemeinsam mit dem / der Energie­
stadt-BeraterIn eine zielgerichtete Strate­
gie und konkrete energiepolitische Mass­
nahmen definiert.

4 + 5	�
Werden die Massnahmen erfolgreich um­
gesetzt, erhält die Gemeinde das Label – 
für eine Dauer von vier Jahren. 

6	
Das Re-Audit dient zur regelmässigen 
Qualitätsprüfung.

Wo und wie wirkt das Label?
Das Label Energiestadt wirkt langfristig und überall. 
Mittlerweile leben knapp zwei Drittel der in der Schweiz 
wohnhaften Bevölkerung in einer Energiestadt.

95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17
0

300

350

400

250

200

150

100

50

5’000’000

500’000 

1’000’000

1’500’000

2’000’000

2’500’000

3’000’000

3’500’000

4’000’000

4’500’000

Anzahl EinwohnerInnen Anzahl Energiestädte

mehr Energieeffizienz  
und erneuerbare Energien

mehr regionale 
Wertschöpfung


